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Rechnungen der Subkommissionen.

Schutzaufsichtskommission für entlassene

Sträflinge.
Rechnung vom 1. Juli 1918 bis 30. Juni 1919.

Einnahmen.
Fr. Rp. Fr. Rp.

Ali Beitrag von der Appeuzellischeu gemeiu-
nulzigeu Gesellschaft 100 —

„ Beitrag vom Staat (Alkoholzehntel) 300 —

„ Sparbezügen 342 —
742 —

Ausgaben.
Per Beitrag an die Heilsarmee 100 —

„ „ an das ländliche Heini
Winkeln 100 —

„ Beitrag an das Arbeitsheim
Rotzloch 50 —

„ Beitrag an die Arbeiterkolonie
Herdein 30 —

280 —

„ Auslagen für Schützlinge 128 40

„ Drucksachen und Porti 33 60

„ Sparkassa-Eiulage 300 —
742~-

Der Kassier: J. Schlaepfer-Eygtr.
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Appenzellischer Hülfsverein für Geisteskranke,
Trinker und Epileptiker.

Rechnung vom 1. Januar bis 31. Dezember 1918.

Einnahmen.
Fr. Rp. Fr. Rp.

An Saldo alter Rechnung 522 75

An Jahresbeiträgen der Mitglieder 4060 10

„ Staatsbeitrag aus dem Alkoholzelmtel 700 —

„ Kostenanteil zur Verpflegung von 8

Epileptikern 3152 90

„ Konto-Koi-rent-Ziiis(A[ipenzell A. Rh.
Kantonalbank), abz. Kommissionen, Porti etc. 80 95

8510 70

Ausgaben.

Per Verpflegung von 22 Geisteskranken mit
5480 Verpflegringstagen in der Heil- und

PHegeanstalt in Herisau 3257 95

Kostgeld etc. für 8 Epileptiker 4500 —

„ Bromkali 12 —
Jahresbericht, Druck und Versand 43S 85

„ Spesen des Kassiers 12 80

Saldovortrag (Konto-Korrent-
Guthaben bei der Kantonalbank)

273 90
An bar in Händen des Kassiers 21 20

'

295 10

8516 70



— 204 —

Rechnung über den Fonds des Appenzellischen
Hülfsvereins für Geisteskranke, Trinker und Epileptiker.

Voi

An

¦jähriger E

Zuwachs
Testaten

lestand des

pro 1918:

Vermögens
Fr.

43978

350

Rp.

75

An 1755 —
46088 75

Kursgewinn (abzüglich Soll-Ratazinsen) bei
Ankauf von 5°/o Eidg. Kassascheinen 6 50

46090 15

Ueberweisung an den Pensionsfonds des

Angestellten-Personals in der Heil- und
Pflegeanstalt: 2 Kapitalbriefe 4000 —

42090 15

Bestand am 31. Dezember 1917 43978 75
Bestand am 31. Dezember 1918 42090 15

Rückschlag des Fonds pro 1918 1888 60

Vermögens=Ausweis pro 31. Dezember 1918.

20 Prioritäts-Aktien der Rorschach-Heiden-
Bahn 3000

4 Obligationen Nr. 1686/89 der Gemeinde
Herisau ä 4 °/o 4000

10 Obligationen Nr.380/87, 397/98 d. Strassen¬

bahn St. Gallen-Trogen ä 43/4 °/o 10000
4 Obligationen Nr. 5161/62, 5353/54 der

•Appenzell A. Rh. Kantonalbank ä 4-/* °/o 4000

Uebertrag 21000 —



— 205 —

Fr. Rp.

Uebertrag 21000 —
5 Obligationen Nr. 2676, 4428/29, 5243, 5567

derAppenz. A.Rh.Kantonalbank ä 43/r °/o 16000 —
l Kassaschein der Schweiz. Eidgenossenschaft

ä 5°/o 2000 —
Konto-Korrent-Guthaben bei der Appenzell

A. Rh. Kantonalbank 3090 15

42090 15

Herisau, den 31. Dezember 1918.

Der Kassier: Richard Alder.

Die Richtigkeit sämtlicher Rechnungen bezeugen

\ den 28. Januar 1919.
Gais i

Die Rechnungsrevisoren:
H. Hotz.
Christ. Rüedi.

P. S. Die Werttitel sind bei der Appenzeif A. Rh. Kantonalbank in
Herisau deponiert.

Appenzell. Hülfsverein für Bildung taubstummer
und schwachsinniger Kinder.

Auszug aus der Kassa-Rechnung pro 1918.

Einnahmen.
An Staatsbeitrag 5000 —

Beitrag der kantonalen Gemeinnützigen
Gesellschaft 400 —

„ Mitgliederbeiträgen 3345 95

Uebertrag 8745 95
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Fr. Rp.

Uebertrag 8745 95

An Kostgelderbeiträgen für Taubstumme 9536 10

„ „ Schwachsinnige 11953 —

„ Zinsen 2023 70

„ Vermächtnissen 2300 —
Mindereinnahmen 1652 30

36211 05

Ausgaben.
Per Verpllegungskosten 33576 35

Beiträge 60 —
Spesen 274 70

„ Ueberweisung der Vermächtnisse und
Geschenke an den Fonds für Schwachsinnige *;300 —

36211 05

Vermögensrechnung.

A. Taubstummenfonds.
Vermögensbestand am 31. Dezember 1917 33972 97

Eingegangene Zinsen 1520 50

35493 47

Verrechnung der Zinsen in der
Betriebsrechnung 1520 50

Vermögensbestand per 31. Dezember 1918 33972 97

B. Fonds für Schwachsinnige.

Vermögensbestand am 31. Dezember 1917 12671 80
Zuwachs an Vermächtnissen und Geschenken 2300 —
Eingegangene Zinsen 427 50

15399 30

Verrechnung der Zinsen in der Betriebs-
rechnung 427 50

Vermögensbestand am 31. Dezember 1918 14971 80
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C. Vermögens-Ausweis.
Fr. Rp.

Gesamtvermögen beider Fonds 48944 77

Vermögensanlagen.

20 Aktien der Rorschach-lleiden-Bahn 3100 —
9 Obligationen der Appenzell-Ausserrhodischen

Kantonalbank, verzinslich zu 43/4 u/o 26800 —

4 Obligationen der Appenzell-Ausserrhodischen
Kantonalbank, verzinslich zu 41/s °/o 15000 —

Guthaben laut Postcheckkonto 935 07

Guthaben bei der Kantonalbank 3 50
Bar in der Kasse 1453 90

47292 47

VerrnÖgeijs-Rflekschlag gleich den
Mindereinnahmen 1652 30

Herisau, deu 31. Dezember 1918.

Der Kassier: J. Zcllivegcr.

Revisoren=Bericht.

Die Richtigkeit vorstehender Rechnung bezeugt

Herisau, den 2. April 1919.

Der Revisor: H. Schalch.
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